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Nationales Vorwort 
 
Diese Europäische Norm EN 60745-2-6:2003 + A1:2006 + A11:2007 + A2:2009 + A12:2009 hat sowohl den 
Status von ÖSTERREICHISCHEN BESTIMMUNGEN FÜR DIE ELEKTROTECHNIK gemäß ETG 1992 als 
auch den einer ÖNORM gemäß NG 1971. Bei ihrer Anwendung ist dieses Nationale Vorwort zu 
berücksichtigen. 
 
Für den Fall einer undatierten normativen Verweisung (Verweisung auf einen Standard ohne Angabe des 
Ausgabedatums und ohne Hinweis auf eine Abschnittsnummer, eine Tabelle, ein Bild usw.) bezieht sich die 
Verweisung auf die jeweils neueste Ausgabe dieses Standards. 
Für den Fall einer datierten normativen Verweisung bezieht sich die Verweisung immer auf die in Bezug 
genommene Ausgabe des Standards. 
 
Der Rechtsstatus dieser ÖSTERREICHISCHEN BESTIMMUNGEN FÜR DIE ELEKTROTECHNIK/ÖNORM ist 
den jeweils geltenden Verordnungen zum Elektrotechnikgesetz zu entnehmen. 
 
Bei mittels Verordnungen zum Elektrotechnikgesetz verbindlich erklärten ÖSTERREICHISCHEN 
BESTIMMUNGEN FÜR DIE ELEKTROTECHNIK/ÖNORMEN ist zu beachten: 
– Hinweise auf Veröffentlichungen beziehen sich, sofern nicht anders angegeben, auf den Stand zum 

Zeitpunkt der Herausgabe dieser ÖSTERREICHISCHEN BESTIMMUNGEN FÜR DIE 
ELEKTROTECHNIK/ÖNORM. Zum Zeitpunkt der Anwendung dieser ÖSTERREICHISCHEN 
BESTIMMUNGEN FÜR DIE ELEKTROTECHNIK/ÖNORM ist der durch die Verordnungen zum 
Elektrotechnikgesetz oder gegebenenfalls auf andere Weise festgelegte aktuelle Stand zu 
berücksichtigen. 

– Informative Anhänge und Fußnoten sowie normative Verweise und Hinweise auf Fundstellen in anderen, 
nicht verbindlichen Texten werden von der Verbindlicherklärung nicht erfasst. 

 
Europäische Normen (EN) werden gemäß den „Gemeinsamen Regeln“ von CEN/CENELEC durch 
Veröffentlichung eines identen Titels und Textes in das Gesamtwerk der ÖSTERREICHISCHEN 
BESTIMMUNGEN FÜR DIE ELEKTROTECHNIK/ÖNORMEN übernommen, wobei der Nummerierung der 
Zusatz ÖVE/ÖNORM bzw. ÖNORM vorangestellt wird.  
 
Erläuterung zum Ersatzvermerk 

Gemäß Vorwort zur EN wird das späteste Datum, zu dem nationale Normen, die der vorliegenden Norm 
entgegenstehen, zurückgezogen werden müssen, mit dow (date of withdrawal) festgelegt. Bis zum 
Zurückziehungsdatum (dow) ist somit die Anwendung folgender Norm(en) noch erlaubt:  

Die vorliegende Ausgabe ersetzt: 

ÖVE/ÖNORM EN 50144-2-6:2001-12, 
ÖVE/ÖNORM EN 50144-2-6/A1:2002-02, 
ÖVE/ÖNORM EN 50260-2-6:2003-06, 
ÖVE/ÖNORM EN 60745-2-6:2010-04 mit Ausnahme der Änderungen gemäß A2:2009. Die Anwendung der 
durch das A2 geänderten Abschnitte ist bis zum Zurückziehungsdatum (dow) 2012-05-01 noch erlaubt. 
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Vorwort 

Der Text der Internationalen Norm IEC 60745-2-6:2003, ausgearbeitet von dem IEC/SC 61F „Safety of hand-
held motor-operated electric tools“ des IEC/TC 61 „Safety of household and similar electrical appliances“, 
wurde zusammen mit den von dem Technischen Komitee CENELEC/TC 61F „Sicherheit der handgeführten 
und tragbaren motorbetriebenen Elektrowerkzeuge“ ausgearbeiteten gemeinsamen Abänderungen der for-
mellen Abstimmung unterworfen und von CENELEC am 2003-02-01 als EN 60745-2-6 angenommen. 

Diese Europäische Norm ersetzt EN 50144-2-6:2000 + A1:2001 und EN 50260-2-6:2002. 

Nachstehende Daten wurden festgelegt: 

– spätestes Datum, zu dem die EN auf nationaler Ebene 
durch Veröffentlichung einer identischen nationalen 
Norm oder durch Anerkennung übernommen werden 
muss (dop): 2004-02-01 

– spätestes Datum, zu dem nationale Normen, die 
der EN entgegenstehen, zurückgezogen werden 
müssen (dow): 2006-02-01 

Andere Normen, auf die in dieser Europäischen Norm verwiesen wird, sind im Abschnitt 2 angegeben. 
Abschnitt 2 gibt die gültigen Ausgaben dieser Dokumente zum Zeitpunkt der Veröffentlichung dieser EN an. 

Diese Norm ist in zwei Teile unterteilt: 

Teil 1: Allgemeine Anforderungen, die die meisten handgeführten motorbetriebenen Elektrowerkzeuge (im 
Sinne dieser Norm einfach als Elektrowerkzeuge bezeichnet), die unter den Anwendungsbereich die-
ser Norm fallen könnten, miteinander gemeinsam haben; 

Teil 2: Anforderungen für einzelne Elektrowerkzeugtypen, die die in Teil 1 angegebenen Anforderungen 
entweder ergänzen oder ändern, um den besonderen Gefahren und Eigenschaften dieser besonde-
ren Elektrowerkzeuge Rechnung zu tragen. 

Diese Europäische Norm wurde unter einem Mandat erstellt, das von der Europäischen Kommission und der 
Europäischen Freihandelszone an CENELEC gegeben wurde, und deckt die grundlegenden Anforderungen 
ab, die in der EG-Richtlinie 98/37/EC (Maschinenrichtlinie), ergänzt durch die Richtlinie 98/79/EC, enthalten 
sind. Siehe Anhang ZZ. 

Die Übereinstimmung mit den Abschnitten von Teil 1 zusammen mit diesem Teil 2 liefert ein Mittel, um den 
festgelegten grundlegenden Gesundheits- und Sicherheitsanforderungen der Richtlinie zu entsprechen. 

CEN/TC 255 erstellt Normen für nicht elektrisch angetriebene schlagende Bohrmaschinen (EN 792-5) und 
nichtdrehende Hämmer (EN 792-4). 

Achtung: Es können andere Anforderungen und andere EG-Richtlinien für Produkte gelten, die unter den 
Anwendungsbereich dieser Norm fallen. 

Diese Norm befolgt die Gesamtanforderungen von EN ISO 12100-1 und EN ISO 12100-2. 

Dieser Teil 2-6 muss in Verbindung mit EN 60745-1:2006 benutzt werden. Wo diese Norm die Begriffe 
„Ergänzung“, „Änderung“ oder „Ersatz“ verwendet, muss der relevante Text in Teil 1 dementsprechend ange-
passt werden. 

Abschnitte, Tabellen und Bilder, die zusätzlich zu denen, die in Teil 1 aufgeführt sind, aufgenommen werden, 
sind mit 101 beginnend nummeriert. 

Abschnitte, Tabellen und Bilder, die zusätzlich zu denen, die in IEC 60745-2-6 aufgeführt sind, aufgenommen 
werden, sind mit einem vorangestellten „Z“ versehen. 

ANMERKUNG Folgende Schriftarten werden in dieser Norm verwendet: 
– Anforderungen in Normalschrift; 
– Prüfungen in Kursivschrift; 
– Anmerkungen in Kleinschrift. 
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Anerkennungsnotiz 

Der Text der Internationalen Norm IEC 60745-2-6:2003 wurde von CENELEC als Europäische Norm mit 
Gemeinsamen Abänderungen angenommen. 

Vorwort zu A1 

Der Text des Schriftstücks 61F/622/FDIS, zukünftige Änderung 1 zu IEC 60745-2-6:2003, ausgearbeitet von 
dem SC 61F „Safety of hand-held motor-operated electric tools“ des IEC/TC 61 „Safety of household and 
similar electrical appliances“, wurde der IEC-CENELEC Parallelen Abstimmung unterworfen und von 
CENELEC am 2006-04-04 als Änderung A1 zu EN 60745-2-6:2003 angenommen. 

Nachstehende Daten wurden festgelegt: 

– spätestes Datum, zu dem die Änderung auf nationaler 
Ebene durch Veröffentlichung einer identischen 
nationalen Norm oder durch Anerkennung 
übernommen werden muss (dop): 2007-05-01 

– spätestes Datum, zu dem nationale Normen, die der 
Änderung entgegenstehen, zurückgezogen werden 
müssen (dow): 2009-05-01 

Anerkennungsnotiz 

Der Text der Änderung 1:2006 zur Internationalen Norm IEC 60745-2-6:2003 wurde von CENELEC als 
Änderung zur Europäischen Norm ohne irgendeine Abänderung angenommen. 

Vorwort zu A11 

Diese Änderung zur Europäischen Norm EN 60745-2-6:2003 wurde vom CENELEC/TC 61F „Sicherheit 
handgeführter und tragbarer motorbetriebene Elektrowerkzeuge“ während seiner in Malta am 2005-04-14 
abgehaltenen Sitzung erarbeitet. 

Der Text des Entwurfs wurde der formellen Abstimmung unterzogen und von CENELEC als Änderung A11 
zur EN 60745-2-6:2003 am 2006-10-01 angenommen. 

Diese Änderung passt EN 60745-2-6 an EN 60745-1:2006 an. 

Nachstehende Daten wurden festgelegt: 

– spätestes Datum, zu dem die Änderung auf nationaler 
Ebene durch Veröffentlichung einer identischen 
nationalen Norm oder durch Anerkennung 
übernommen werden muss (dop): 2007-10-01 

– spätestes Datum, zu dem nationale Normen, die der 
Änderung entgegenstehen, zurückgezogen werden 
müssen (dow): 2007-10-01 

A
1 
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Vorwort zu A2 

Der Text des Schriftstücks 61F/734/FDIS, zukünftige Änderung 2 zu IEC 60745-2-6:2003, ausgearbeitet von 
dem SC 61F (umgewandelt in TC 116 „Safety of hand-held motor-operated electric tools“), wurde der 
IEC-CENELEC Parallelen Abstimmung unterworfen und von CENELEC am 2009-04-22 als Änderung A2 zu 
EN 60745-2-6:2003 angenommen. 

Mit dieser Änderung basiert dieser Teil 2 auf EN 60745-1:2006. 

Die wesentlichen Änderungen beinhalten redaktionelle Anpassungen an EN 60745-1:2006 und die Ergän-
zung eines neuen Warnhinweises zu Abschnitt 8, Aufschriften und Gebrauchsinformationen, sowie Klarstel-
lungen in Anhang K. 

Nachstehende Daten wurden festgelegt: 

– spätestes Datum, zu dem die Änderung auf nationaler 
Ebene durch Veröffentlichung einer identischen 
nationalen Norm oder durch Anerkennung 
übernommen werden muss (dop): 2010-02-01 

– spätestes Datum, zu dem nationale Normen, die der 
Änderung entgegenstehen, zurückgezogen werden 
müssen (dow): 2012-05-01 

Anerkennungsnotiz 

Der Text der Änderung 2:2008 zur Internationalen Norm IEC 60745-2-6:2003 wurde von CENELEC als 
Änderung zur Europäischen Norm ohne irgendeine Abänderung angenommen. 

Vorwort zu A12 

Diese Änderung zur Europäischen Norm EN 60745-2-6:2003 wurde vom Technischen Komitee CENELEC 
TC 116 (früher TC 61F) „Sicherheit handgeführter motorbetriebener Elektrowerkzeuge“ ausgearbeitet. Sie 
sollte  Anhang ZZ auf die neue Maschinenrichtlinie 2006/42/EG ausdehnen. 

Der Text des Entwurfs wurde der formellen Abstimmung (als FprAC) unterworfen und von CENELEC am 
2009-11-17 als Änderung A12 zu EN 60745-2-6:2003 angenommen.  

Nachstehende Daten wurden festgelegt: 

– spätestes Datum, zu dem die Änderung auf nationaler Ebene 
durch Veröffentlichung einer identischen nationalen Norm 
oder durch Anerkennung übernommen werden muss 

 
 
(dop): 

 
 
2010-06-01 

– spätestes Datum, zu dem nationale Normen, die der Änderung 
entgegenstehen, zurückgezogen werden müssen 

 
(dow):

 
2010-06-01 

Diese Europaïsche Norm wurde unter einem Mandat erstellt, das von der Europäischen Kommission und der 
Europäischen Freihandelszone an CENELEC gegeben wurde. Diese Europäische Norm deckt grundlegende 
Anforderungen der EG-Richtlinien 98/37/EG (geändert durch EG-Richtlinie 98/79/EG) und 2006/42/EG ab. 
Siehe Anhänge ZZA und ZZB. 

Mit dieser Änderung A12:2009 kann Teil 2-6 in Verbindung mit EN 60745-1:2009 angewendet werden.  

Die Anhänge ZZA und ZZB wurden von CENELEC hinzugefügt. 
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1 Anwendungsbereich 

Es gilt dieser Abschnitt des Teils 1, ausgenommen wie folgt: 

Ergänzung: 

Diese Norm gilt für Hämmer. 

Elektrowerkzeuge, die von dieser Norm erfasst werden, umfassen, sind aber nicht begrenzt auf Schlaghäm-
mer und Bohrhämmer. 

2 Normative Verweisungen 

Es gilt dieser Abschnitt des Teils 1, ausgenommen wie folgt: 

Zusätzliche normative Verweisungen: 

ENV 206:1990, Beton – Eigenschaften, Herstellung, Verarbeitung und Gütenachweis. 

3 Begriffe 

Es gilt dieser Abschnitt des Teils 1, ausgenommen wie folgt: 

Zusätzliche Begriffe: 

3.101 
Schlaghammer 
Elektrowerkzeug mit einem eingebauten Schlagwerk, das nicht von der Bedienperson beeinflusst wird 

3.102 
Bohrhammer 
Elektrowerkzeug mit einem eingebauten Schlagwerk, das nicht von der Bedienperson beeinflusst wird und 
welches auch die Fähigkeit für eine Drehbewegung aufweist 

3.103 
Bohrhammer mit Schlagabschaltung 
Bohrhammer, der auch nur drehen kann, mit abgeschaltetem Schlagwerk 

3.Z101 
Betonbrecher und Abbau-, Aufbruch- und Spatenhämmer 
schwere Schlaghämmer mit einer Einzelschlagenergie größer als 20 J für Abbrucharbeiten und zum Zerbre-
chen von Beton, Fels und Mauerwerk 

3.Z102 
Meißelhämmer 
leichte Schlaghämmer mit einer Einzelschlagenergie kleiner oder gleich 20 J für Reparatur- und Installations-
arbeiten 

4 Allgemeine Anforderungen 

Es gilt dieser Abschnitt des Teils 1. 

5 Allgemeine Prüfbedingungen 

Es gilt dieser Abschnitt des Teils 1. 
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